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Einladung an die Mitglieder 

 
zum „Tag der offenen Tür“ beim Löschzug Uellendahl der 

Freiwilligen Feuerwehr Wuppertal, 
Hans-Böckler-Straße 230, 

 
am Samstag, dem 18. September 2004, von 11:00 Uhr bis „Ende offen“ 

 
Liebe Fördermitglieder, 
 
unser Löschzug veranstaltet wieder einen „Tag der offenen Tür“, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind. Bei Musik und guter Laune können Sie sich über Ihre Feuerwehr 
informieren. Der Einheitsführer Marc Diegmann steht Ihnen Rede und Antwort.  
 
Unser Förderverein wird selbstverständlich auch wieder durch die 
Vorstandsmitglieder auf dem Fest vertreten sein, um unsere erfolgreiche Arbeit 
darzustellen. 
 
Der Löschzug Uellendahl und unser Förderverein freuen sich auf Ihren Besuch. 
Bringen Sie Freunde und Bekannte mit und erzählen Sie von unserem Förderverein! 
 
Ich freue mich sehr, wenn Sie weitere Mitglieder werben. Der Beitrag ist - wie Sie 
wissen - sehr gering. Der Mindestbeitrag ist 6,50 Euro im Jahr! Ich hoffe sehr, dass 
Sie kommen und verbleibe 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Wolf-Dieter Fochler 
Vorsitzender 
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Aus unserem Förderverein 

 

Dankesbrief von der Jugend 
 
Unser Förderverein erhielt vom Ju-
gendwart unseres Löschzuges – Tho-
mas Sträter - den folgenden Dankes-
brief, den Ihnen, sehr geehrte Förder-
mitglieder, der Vorstand gerne zur 
Kenntnisnahme gibt: 
 
Sehr geehrte 
Fördermitglieder! 
 
Auf der letzten 
Jahreshauptversammlung 
wurde vom Vorsitzenden 
des Fördervereins ein 
Scheck über 700 € an 
die Jugendfeuerwehr 
überreicht. 
 
Aufgrund dieser 
großzügigen Spende 
konnte die 
Jugendfeuerwehr nunmehr 

mit 40 neuen Poloshirts 
ausgestattet werden. 
 
Auf der Vorderseite der 
Shirts ist in Brusthöhe 
das Logo der Feuerwehr 
Wuppertal aufgestickt. 
Die Rückseite ist mit 
dem Schriftzug 
„Jugendfeuerwehr 
Uellendahl“ versehen. 
 
Auf diesem Wege möchte 
ich mich, im Namen der 
Jugendfeuerwehr Uellen-
dahl, bei allen Mit-
gliedern des Förder-
vereins recht herzlich 
für Ihre Unterstützung 
bedanken!   
 
Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Sträter ( 
Jugendwart ) 
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Der Förderverein freut sich darüber, 
wenn er den Jugendlichen unseres 
Löschzuges bei der Ausstattung behilf-
lich sein kann. Wir wünschen der Ju-
gendfeuerwehr weiterhin viel Erfolg 

bei Ihrer Arbeit und der Fortbildung, 
die dort im Mittelpunkt steht. 
 
Bild:  Jugendfeuerwehr Uellendahl 
 

 Aus dem Löschzug 
 
Neuer Uellendahler Löschzugführer 
 
Am 10.01.2004 wurde Marc Diegmann 
erstmals mit klarer Mehrheit zum 
Löschzugführer gewählt. Seine beiden 
Stellvertreter sind Guido Grüter und 
Andreas Franke. 
 
Der Feuermelder hat ein Interview mit 
Marc Diegmann geführt. 
  

 
 
Feuermelder: Im Namen aller Mit-
glieder beglückwünschen wir dich 
zur Wahl als Zugführer und wün-
schen dir viel Erfolg. Bitte stelle dich 
kurz vor! 
 
Marc Diegmann: Ich bin 35 Jahre alt, 
seit neun Jahren verheiratet und habe 
zwei Kinder im Alter von 3 und 6 Jah-
ren. Ich habe eine Ausbildung zum 
Elektroinstallateur in einem großen 
Wuppertaler Handwerksbetrieb absol-
viert. Heute bin ich als Bauleiter für 
den Bereich Straßenbeleuchtung in 

einem großen Industrieunternehmen 
für Energienahe Dienstleistungen tätig. 
 
Feuermelder: Wie kamst du zur 
Freiwilligen Feuerwehr? 
Marc Diegmann: 1995 kam ich von 
einer Regieeinheit des Katastrophen-
schutzes in Wuppertal zur Feuerwehr, 
bin dann am Standort Uellendahl bis 
zum Brandmeister am Institut der Feu-
erwehr in Münster ausgebildet worden. 
Die gute Kameradschaft am Uellendahl 
und die große Unterstützung durch den 
ehemaligen Löschzugführer Winfried 
Schrahe haben mich dann in meiner 
Entscheidung noch bestärkt, nach dem 
Ausscheiden von Winfried Schrahe für 
das Amt des neuen Zugführers zu kan-
didieren. Die eindeutige 
Stimmenmehrheit zeigte mir sehr 
deutlich, dass mir die Mannschaft 
vertraut. 
 
Feuermelder: Was ist seit deinem 
Amtsantritt im Januar passiert? 
 
Marc Diegmann: Seid meiner Amts-
übernahme kann ich auf ein sehr be-
wegtes und aufregendes Halbjahr 2004 
zurück blicken. Wir haben mit den ins-
gesamt bis Juli 2004 getätigten 54 
Einsätzen mehr gefahren als je zuvor. 
Personell konnten wir uns über die 
neue Aufnahme von sechs  Kameraden 
und einer weiteren Kameradin freuen. 
Damit wird die Leistungsfähigkeit 
unserer Einheit bedeutend gestärkt. 
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Feuermelder:  Inzwischen hast du – 
und das ist ganz aktuell – eine uner-
freuliche Angelegenheit gehabt. Um 
was geht’s? 
 
Marc Diegmann:  Ja, es besteht der 
aktuelle Fall des Verdachtes der ver-
suchten Brandstiftung durch einen An-
gehörigen des Löschzuges Uellendahl. 
Es wurde ein Ermittlungsverfahren ein-
geleitet, der betroffene Feuerwehrmann 
wurde umgehend vom Dienst suspen-
diert. Dies ist in solchen Fällen ein 
ganz normales Vorgehen, das bei jeder 
Art der Ermittlung gegen Feuer-
wehrleute vorgeschrieben ist. 
 
Ohne aber zum derzeitigen Zeitpunkt 
dem Ermittlungsergebnis vorzugreifen,  
möchte ich mich auch im Namen 
meiner Mannschaft eindeutig von 
solch einer Tat distanzieren. 
 
Die Nachricht von diesem Vorfall hat 
bei uns allen tiefe Bestürzung 
ausgelöst. 
Wir Feuerwehrmänner und -frauen se-
hen es als unser oberstes Gebot, ande-
ren Menschen zu helfen. Darum wiegt 
es um so schwerer, wenn in den 
eigenen Reihen ein Straftäter vermutet 
wird. Wir hoffen alle auf eine schnelle 
Aufklärung. 
 
Feuermelder: Wie siehst du die Zu-
kunft unseres Löschzuges? 
 
Marc Diegmann: Die Zukunft des 
Löschzuges Uellendahl sehe ich 
positiv: Neben dem Bereich 
Brandschutz im Bezirk Uellendahl 
decken wir mit der Versorgungs- u. 
Logistikkomponente einen weiteren 
sehr wichtigen Bereich in der 
Feuerwehr Wuppertal ab. 

 
Für diese Aufgaben ist gerade das 
durch den Förderverein beschaffte 
Versorgungsfahrzeug unverzichtbar. 
Vor allem bei Großschadenslagen ist 
es heute sehr wichtig die Einsatzkräfte 
vor Ort schnell mit elektrolythaltigen 
Getränken und einer dem 
Leistungsbedarf angepassten 
Ernährung zu versorgen. 
 
Um diese Aufgaben noch besser 
durchführen zu können, haben wir ein 
neues Konzept erstellt, mit dem es 
möglich ist noch schneller und 
effizienter die Einsatzkräfte zu 
versorgen. Um das realisieren zu 
können, müssen wir das Fahrzeug mit 
einem Containersystem ausbauen, um 
die benötigten Güter und Geräte 
transportieren zu können. Dieses sieht 
vor an vier Einsatzstellen im 
Stadtgebiet gleichzeitig zu versorgen 
oder eine Großschadenslage mit bis zu 
160 Einsatzkräften zu versorgen. Die 
Kosten für diesen Ausbau belaufen 
sich auf ca. 10000 € 
 
Feuermelder: Wir danken dir für 
das ausführliche Gespräch. 
 
Internet-Seite des Löschzuges 
 
Das Talmagazin – eine Wuppertaler 
Internet-Zeitung - lobte in ihrem Ar-
tikel am 3. August d. J. die Internet-
Seite des Uellendahler Löschzuges. 
 
„ Auf sehr gut gemachten Internetseiten 
werden unter anderem Informationen 
zur Geschichte des Löschzuges, zur 
Brandschutzerziehung, zum Förderver-
ein und der Jugendfeuerwehr geboten. 
Also nicht nur eine Seite für Feuerwehr 
- Fans! Besuchen Sie die Freiwillige 
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Feuerwehr Wuppertal - Löschzug Uel-
lendahl“. 
 
Internet-Adresse: 
http://www.loeschzug-uellendahl.de/ 
 
Wir freuen  uns auf Ihren Besuch. 
Gerne können Sie uns auch 
Anregungen dazu geben. 
 
Impressum: Förderverein der 
Löscheinheit Uellendahl der 
Freiwilligen Feuerwehr Wuppertal 
e. V., Wolf-Dieter Fochler, Kohlstr. 
125, 42109 Wuppertal 


